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Standpunkte 
zur Wintersession 2023 der Eidgenössischen Räte 

09.528 (SR/NR) Pa. Iv. Finanzierung der Gesund-
heitsleistungen aus einer Hand. Einführung des 
Monismus 

JA zur parlamentarischen Initiative. science- 
industries unterstützt eine einheitliche Finanzie-
rung von stationären und ambulanten Gesund-
heitsleistungen. Der Wunsch der Kantone nach 
einer Verbindlichkeit bei der Integration der 
Pflege ist nachvollziehbar. Notwendige Voraus-
setzung für den Einbezug der Pflegeleistungen 
ist aber Transparenz über die grundversicherten 
Pflegekosten. Generell ist auch eine Evaluation 
der einheitlichen Finanzierung der Leistungen zu 
begrüssen (siehe Mo. 22.3372). 

23.061 (NR) Revision EPDG (Übergangsfinanzie-
rung und Einwilligung) 

JA zur Revision. Damit die Ausfinanzierung der 
Stammgemeinschaften zeitnah erfolgen kann, 
begrüsst scienceindustries die Konzentration bei 
der Übergangsfinanzierung auf diese. Die Verein-
fachung der Einwilligung von Patientinnen und 
Patienten ist ein wichtiger Schritt zur Digitalisie-
rung des Schweizer Gesundheitswesens. 

22.321 (SR) Standesinitiative Versicherungsprä-
mien an Gesundheitskosten koppeln 

NEIN zur Standesinitiative. Das Schweizer Kran-
kenversicherungssystem sieht freie Wahl der 
Versicherer bei Kopfprämien bezogen auf ge-
setzlich festgelegte Leistungen und Prämienregi-
onen vor. Die Prämien müssen die Kosten inner-
halb dieser Kollektive abdecken. Die der Initiative 
zugrunde gelegten national gemittelten Gesund-
heitskosten sind kein tauglicher Faktor für die Be-
rechnung versicherungstechnisch seriöser Prä-
mien und führten zu ungerechten Verzerrungen.  

23.3981 (SR) Mo. Schluss mit den unsozialen 
Kopfprämien bei der Krankenversicherung 

NEIN zur Motion. Das heutige Kopfprämiensys-
tem, gekoppelt mit gezielter Prämienverbilligung, 
gewährleistet eine solidarische und faire Kosten-
tragung. Einkommensabhängige Prämien be-
straften indes einmal mehr den Arbeitseinsatz in 
ungerechter Weise und führten zu höherem Leis-
tungsbezug, während im bestehenden Kranken-
versicherungssystem auch Selbstverantwortung 
beim Leistungsbezug gelebt wird. 

23.050 (NR) Familienzulagengesetz. Änderung 
(Einführung eines vollen Lastenausgleichs) 

NEIN zum vollen Lastenausgleich. science- 
industries lehnt einen vollen Lastenausgleich ab, 

weil dies einen übermässigen Eingriff in die kan-
tonalen Ausgleichssysteme darstellt, welche ihre 
jeweiligen Eigenheiten und Bedürfnisse wider-
spiegeln. Vielmehr ist der Mehrheit der SGK-N zu 
folgen und den Kantonen stattdessen mit Einfüh-
rung eines Teillastenausgleichs ein gewisser 
Handlungsspielraum zu belassen. 

23.3224 (SR) Mo. Institutionelle Reform der Wett-
bewerbskommission 

JA zur Motion. Die heutigen Administrativverfah-
ren leiden an Mängeln, die es zu eliminieren gilt. 
Insbesondere braucht es eine konsequente Tren-
nung von Entscheid- und Untersuchungsebene. 
Die Arbeiten der eingesetzten Expertenkommis-
sion könnten mit der Annahme der Motion zu ei-
ner konkreten Vorlage des Bundesrates führen. 

22.061 (NR) CO2-Gesetz für die Zeit nach 2024. 
Revision 

JA zur Revision. Die chemisch-pharmazeutische 
Industrie anerkennt das Netto-Null-Ziel bis 2050 
als grundsätzliche Zielausrichtung und engagiert 
sich für einen proaktiven und effektiven Klima-
schutz. Die bewährten Instrumente (Zielvereinba-
rungssystem, Regelungen im Emissionshandel 
etc.) sind fortzuführen, die Befristung der Zielver-
einbarungen bis 2040 ist hingegen kritisch. 

23.051 (NR) Energiegesetz. Änderung (Beschleu-
nigungserlass) 

JA zum Beschleunigungserlass. Insgesamt 
adressiert die Vorlage die richtigen Hebel für eine 
Verfahrensbeschleunigung bei erneuerbaren 
Energien. Mit dem neuen, kantonalen Plangeneh-
migungsverfahren und der Beschränkung der Be-
schwerdemöglichkeiten auf zwei Instanzen wer-
den die Bewilligungsverfahren voraussichtlich 
deutlich beschleunigt. 

20.433 (SR) Pa. Iv. Schweizer Kreislaufwirtschaft 
stärken 

JA zur parlamentarischen Initiative. Der Vor-
stoss ermöglicht insgesamt einen wichtigen 
Schritt hin zu mehr Kreislaufwirtschaft: Die Eigen-
initiative von Unternehmen wird gefördert und die 
stoffliche Verwertung gestärkt. Beides erlaubt 
eine effizientere Nutzung von Ressourcen. Ent-
lang sämtlicher Stufen der Verwertungskaskade 
muss jedoch sowohl die wirtschaftliche Tragbar-
keit als auch die technische Realisierbarkeit ge-
währleistet sein. 
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22.085 (SR) Umweltschutzgesetz. Änderung 

JA zur Änderung. Die Anpassungen im Lärmbe-
reich sind grundsätzlich zu unterstützen. Bei ei-
ner Umzonung nahe von Gewerbezonen ist die 
gute Koordination zwischen Raumplanung und 
Störfallvorsorge sehr relevant. Auch die Be-
schleunigung der Altlastenbearbeitung ist richtig. 
Eine einmal erfolgte Beurteilung sollte jedoch 
Planungssicherheit schaffen und allfällig entste-
hende Kosten durch nachherige Änderungen 
(d.h. Neubeurteilung als belasteter Standort) 
vom Gemeinwesen getragen werden. 

23.4152 (SR) Po. Weiterbetrieb der bestehenden 
Kernkraftwerke ermöglichen 

JA zum Postulat. Die bestehenden Kernkraft-
werke sind zentral für unsere Versorgungssicher-
heit und ihre frühzeitige Ausserbetriebnahme gilt 
es zu verhindern. Die Voraussetzungen für einen 
Langzeitbetrieb müssen geschaffen werden. Ein 
Bericht, der die Basisfakten hierfür zusammen-
trägt und regulatorische wie finanzielle Rahmen-
bedingungen für einen Langzeitbetrieb aufzeigt, 
ist dringlich und erwünscht. 

23.4062 (SR) Po. Unterstützung von Schweizer 
KMU bei der Anwendung von ESG-Richtlinien 

JA zum Postulat. Eine Analyse möglicher direk-
ter und indirekter Auswirkungen neuer europäi-
scher und internationaler Richtlinien im Bereich 
ESG (Umwelt, Soziales und Governance) auf die 
Schweizer KMU sowie die Erörterung internatio-
naler Best Practices wäre ein wichtiger erster 
Schritt, der die Gestaltung zweckmässiger Rah-
menbedingungen hierzulande erleichtern würde.  

22.067 (NR) Ausländer- und Integrationsgesetz. 
Zulassungserleichterung für Ausländerinnen und 
Ausländer mit Schweizer Hochschulabschluss 

JA zum erleichterten Arbeitsmarktzugang für 
Studierende aus Drittstaaten. Die Schweiz inves-
tiert nahezu 200 Mio. Franken pro Jahr in die Aus-
bildung dieser Fachkräfte. Drittstaatenangehö-
rige sind bei hohem wissenschaftlichem oder 
wirtschaftlichem Interesse der auszuübenden Er-
werbstätigkeit von Kontingenten auszunehmen.  

22.078 (SR) Patentgesetz. Änderung 

JA zur Revision. Die Revision macht das Schwei-
zer Patentsystem international attraktiver und 
stärkt die Souveränität in Patentfragen.  
scienceindustries unterstützt die Anpassungen 
der vorbereitenden Kommission WBK-S. 

23.3585 (NR) Mo.  Änderung des Kriegsmaterial-
gesetzes 

JA zur Motion. Die vorgeschlagene Ausnahme-
regelung ist zwar ein hilfreicher erster Schritt, 
wird das verloren gegangene Vertrauen in die ent-
sprechende Industrie aber nur bedingt wieder 

aufbauen können. Es braucht in Zukunft klare so-
wie für ausländische Auftraggeber verständliche, 
verlässliche und nachvollziehbare Regelungen.  

23.035 (NR) Schutz von Investitionen. Abkommen 
mit Indonesien  

JA zum Investitionsschutzabkommen mit Indo-
nesien. Indonesien ist eines der wichtigsten Ziel-
länder für Schweizer Direktinvestitionen in Asien. 
Das Abkommen fördert und schützt Schweizer 
Investitionen vor politischen Risiken in Indone-
sien.  

23.4321 (NR) Mo. Modernisierung der Wirt-
schaftsbeziehungen zwischen der Schweiz und 
der Republik Korea 

JA zur Motion. scienceindustries erachtet es als 
sinnvoll, lange in Kraft getretene Freihandelsab-
kommen zu überprüfen und, wo ein Bedarf zur 
Anpassung besteht, dieses den heutigen Gege-
benheiten anzupassen. 

22.021 (SR) Einführung eines vereinfachten Ver-
fahrens zur Vernichtung von Kleinsendungen. 
Bundesgesetz  

JA zum vereinfachten Verfahren. Der Schutz der 
Rechte des geistigen Eigentums hat für  
scienceindustries eine hohe Priorität, weshalb 
wir das vorgeschlagene Verfahren begrüssen. Es 
führt zu einer Entlastung der Verwaltung sowie 
der Unternehmen und ermöglicht gezieltere Kon-
trollen. Fälschungen führen zu wirtschaftlichen 
Schäden für unsere Industrien und erhöhen die 
Gesundheitsgefährdung von Patientinnen und 
Patienten. 

23.056 (SR) Bundesgarantien für Pflichtlagerdar-
lehen 2025–2034. Verpflichtungskredit  

JA zur Erhöhung der Garantien für Pflichtlager-
darlehen. Der mögliche Ausbau der Pflichtlager, 
welche die Bereiche Ernährung, Energie und Heil-
mittel abdecken, verbessert die Versorgungssi-
cherheit der Schweiz. Um die Finanzierung der 
Pflichtlager zu erleichtern, gewährt der Bund den 
lagerpflichtigen Unternehmen Garantien auf den 
entsprechenden Bankdarlehen. 
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